
STILDREIGANG 
 

Die Prüfung wird mit maximal drei Reitern auf der Ovalbahn geritten.  

Die Pferde zeigen die Aufgabenteile auf Anweisung des Sprechers.  

Die Reiter beginnen die Prüfung auf der Hand, die in der Startliste  

festgelegt wurde. 
 

Aufgabenteile: 
 

1. Mittelschritt 

2. Langsames Tempo bis Mitteltempo Trab 

3. Langsames Tempo bis Mitteltempo Galopp, wobei das Angaloppieren und 

das Durchparieren zum Schritt einzeln und auf Kommando des Sprechers 

erfolgt. 
 

Allgemeine Hinweise: 
 

In dieser Prüfung werden nicht in erster Linie die Gänge des Pferdes, sondern 

Reitstil und Sitz des Reiters bewertet. Daneben kommt es auf die Harmonie 

zwischen Reiter und Pferd, die Korrektheit der Vorstellung und auf den 

Gehorsam und die Durchlässigkeit des Pferdes an. 

 

Gewünscht wird: 
 

Reiter: Aufrechter geschmeidiger Sitz, weiche feine Zügelführung, gefühlvolle 

unsichtbare Hilfengebung. Promptes und ruhiges Ausführen der Aufgaben, 

rücksichtsvolles Verhalten gegenüber den anderen Reitern. 
 

Pferd: Fleißiges, gelöstes Gehen in allen Gängen. Gute Haltung, durchlässige 

und harmonische Ausführung aller Aufgaben. Leichte Taktfehler beeinflussen 

die Wertnote nur geringfügig, sofern die Hilfengebung des Reiters korrekt ist, 

Höhe und Weite der Bewegung beeinflussen die Bewertung nicht. 


